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Direkter Gegenvorschlag des Ständerates zur Volksinitiative “Ja zur Komplementärmedizin”; 
Vernehmlassung  

Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Schreiben vom 25. Februar 2008 haben Sie uns den direkten Gegenvorschlag des Ständerates 

zur Volksinitiative “Ja zur Komplementärmedizin” unterbreitet. Wir danken Ihnen für die Gelegenheit 

zur Stellungnahme. 

Die Volksinitiative "Ja zur Komplementärmedizin" verlangt einen neuen Artikel 118a in der Bundes-

verfassung mit dem Wortlaut: "Bund und Kantone sorgen im Rahmen ihrer Zuständigkeiten für die 

umfassende Berücksichtigung der Komplementärmedizin." Der Nationalrat empfiehlt die Initiative ohne 

Gegenvorschlag zur Ablehnung. Viele Parlamentarier stören sich am Wort umfassend. Der Initiativtext 

mit der Forderung der umfassenden Berücksichtigung der Komplementärmedizin geht zu weit. Wir 

teilen diese Auffassung, weil die integrale Umsetzung der Initiative ausserordentlich schwierig wäre, 

da die offene Formulierung des Verfassungstextes viele Interpretationsmöglichkeiten offen lässt und die 

Gefahr einer Kostenexplosion im Gesundheitswesen in sich birgt. Ohne Zweifel entsprechen komple-

mentärmedizinische Leistungen aber einem Wunsch weiter Teile der Bevölkerung. Ein Grossteil ist 

der Meinung, dass Schulmedizin und Komplementärmedizin sich gegenseitig ergänzen sollten.  

Herr Ständerat Büttiker hat aus diesem Grund einen Gegenvorschlag ausgearbeitet, der die "umfas-

sende Berücksichtigung" entschärft. Er lautet: Art. 118a (neu) Komplementärmedizin "Bund und 

Kantone sorgen im Rahmen ihrer Zuständigkeiten für die Berücksichtigung der Komplementärmedizin". 

Wir sind der Meinung, dass der Gegenvorschlag von Ständerat Büttiker den Anliegen der Initianten 

entgegenkommt. Aus diesem Grund empfehlen wir die Volksinitiative zur Ablehnung und unterstützen 

den Gegenvorschlag von Ständerat Büttiker. 

 

Mit freundlichen Grüssen 
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